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Dieses  Werkbuch - zum Zeichnen und Schreiben,  
für unterwegs, zu Hause oder in der Schule –  

richtet sich an Kinder (ab 7 Jahre), Jugendliche,  
Erwachsene, Lehrer und Erzieher



(…) dahinter wüste Dämmerung, die Himmel und Erde nicht unterscheiden ließ;  

denn auch der halbe Mond, der jetzt in der Höhe stand, war meist von treiben- 

dem Wolkendunkel überzogen. Es war eiskalt; meine verklommenen Hände konn-

ten kaum den Zügel halten, und ich verdachte es nicht den Krähen und Möwen, 

die sich fortwährend krächzend und gackernd vom Sturm ins Land hineintreiben 

ließen. Die Nachtdämmerung hatte begonnen, und schon konnte ich nicht mehr 

mit Sicherheit die Hufen meines Pferdes erkennen; keine Menschenseele war mir 

begegnet, ich hörte nichts als das Geschrei der Vögel, wenn sie mich oder meine 

treue Stute fast mit den langen Flügeln streiften, und das Toben von Wind und 

Wasser. Ich leugne nicht, ich wünschte mich mitunter in sicheres Quartier. (…) 

 Theodor Storm, Der Schimmelreiter3

Anders möhl, Das hermetische Atelier, 2012,  
Installation in der Endstation, Königswinter

Was ist das besondere an der Nacht? Weshalb ist nachts alles anders  
als am Tage? Schreibe eine Liste aller Dinge, die anders sind, wenn  

man sie nachts macht statt am Tage.

Bilder aus einem Ferienkurs  
im Museum Sinclair-Haus



Stefan Thiel, Ufer IV (Weiden), 2003, Scherenschnitt auf Papier (Ausschnitt)

Gehe mit dem Fotoapparat auf die Suche nach Silhouetten*. Dort, wo sich die Bäume  
gegen den hellen Himmel abzeichnen entstehen klare, dunkle Formen. 

* Eine Silhouette ist ein Schattenbild, also das  
flächige Abbild von Figuren oder Gegenständen 
ohne Binnenzeichnung gemäß ihrem Schatten.



Schreibe nun aus Deiner Liste ein  
Gedicht. Es muss sich nicht reimen.

Bild aus einem Ferienkurs im Museum Sinclair-Haus



Viele Menschen arbeiten nachts und schlafen am Tage.  
Welche Berufe kennst Du, die nachts ausgeübt werden?

Frage in Deinem Bekanntenkreis nach, wer nachts arbeitet  
und was der Unterschied zur Arbeit am Tag ist.

Welche nächtliche Tätigkeit würdest Du gerne einmal ausprobieren?



Solar-Fotopapier ist eine einfache und tolle Sache. Es zaubert ohne viele Zutaten schöne Fotos. 
Man braucht nur Sonnenlicht und Leitungswasser. Lege einen Gegenstand, zum Beispiel  
Pflanzenteile, auf ein Blatt Solar-Fotopapier. Lass’ es kurz von der Sonne bescheinen und  
tauche es dann in Wasser – damit ist das Foto fertig entwickelt und fixiert. Heraus kommt  
ein leuchtend nachtblaues Bild. 

Solarfotografien von Kindern, entstanden in einem Ferienkurs im Museum Sinclair-Haus



Eine Holzplatte wird schwarz bemalt und nach dem Trocknen mit weißen Farbtropfen  

(verdünnte Acrylfarbe oder Gouachefarbe) versehen. Auf einzelne weiße Farbpunkte  

werden anschließend Schrauben ins Holz gedreht. Mit einer Gitarrensaite werden die  

Schrauben verbunden (kräftig spannen), so dass ein „klingendes“ Sternenbild entsteht.

Bilder aus dem Ferienkurs im Museum Sinclair-Haus


